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Freiflächengestaltung Bethanien

AG Familiengärten
Stichworte aus dem 4. Treffen am 28.10.2008

Teilnehmer
Frau Leschke, Frau Binke Anwohner

Herr Bahr, Stadtteilausschuss

Frau Schuchardt, STATTBAU

Vereinsgründung

Frau Leschke und Frau Binke informieren darüber, dass die Initiative

Nachbarschaftsgärten den Verein ‚Ton Steine und Gärten‘ gegründet haben. Frau

Leschke wird die Satzung zusenden.

Der Verein i. G. hat Herrn Dr. Schulz um einen Termin mit dem Bezirk gebeten.

Frau Schuchardt informiert darüber, dass Herr Dr. Schulz die Thematik der

Nachbarschaftsgärten zuständigkeitshalber an Frau Kalepky abgegeben hat und nun

Frau Beyer vom Amt für Umwelt und Natur einen Vertragsentwurf erarbeitet, der

Grundlage für einen Gesprächstermin sein soll.

Weiteres Vorgehen
Die jetzt aktiv an den Nachbarschaftsgärten arbeitende ‚Kerngruppe‘ möchte

zunächst die Rahmenbedingungen klären, bevor um weitere Mitglieder geworben

werden soll.

Die konkrete Konzeptentwicklung soll dann mit der großen Gruppe durchgeführt

werden. Klar ist, dass eine soziale Aktionsfläche Bestandteil des Nachbarschaftsgartens

sein soll. Inhaltliche Eckpunkte will die Gruppe Anfang November formulieren.

Zum jetzigen Zeitpunkt hat das Pestalozzi-Fröbel-Haus seine Mitwirkung erklärt. Die

Heinrich-Zille-Grundschule ist über das Vorhaben informiert, eine Klärung über die

Mitwirkung soll erfolgen, wenn es konkreter wird.

Inhaltliche Rahmenbedingungen
Es entwickelt sich ein Gespräch über die Notwendigkeit der Kommunikation, Einbindung

bzw. Information der Hundehalter, um einem vorhandenen Schutzbedürfnis durch

soziale Aktivitäten und nicht durch Zäune zu begegnen.

Hier könnten sich u. U. Kooperationen mit der AG Soziale Aneignung ergeben.

Nächster Termin:
Dienstag, den 25.11. 17.00 Uhr im Stadtteilausschuss

Verteiler

Teilnehmer,

Herr Klees, Frau Beyer, UmNat,

Frau Haverbeck, SVS

Herr Schmidt-Seifert

Protokoll
07.11.08 M. Schuchardt


